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Das Grosse und das Kleine 



Editorial 
 

Hotspot Hardmatt 

Fast wie ein Raumschiff ist das ZELT in Obergösgen ge-
landet. In Obergösgen? werden sich viele in und aus-
serhalb von Obergösgen gefragt haben. Nicht erstaun-
lich, sind doch die nächsten Standorte des ZELT in Ba-
sel, Aarau, Solothurn und Bern. 

Das Raumschiff ZELT landete nicht zufällig in unserem 
Dorf, eingeladen von der lokalen Raiffeisenbank zu ih-
rem Jubiläum, entwickelt das ZELT rund herum viele 
Abende mit spannenden Auftritten.  

Das in einer so „kleinen“ Gemeinde die Infrastruktur 
darum herum nicht wie in einer Stadt vorhanden ist, ist dann auch verständlich.  

Das grosse Zelt des ZELT steht nun neben dem Hardmattschulhaus. Da fand nach Ab-
stecher auf den Dorfplatz dieses Jahr wieder die 1. August-Feier statt. Und es gab ei-
nen richtigen Massenauflauf, fast wie beim ZELT. 340 Besuchende wurden verzeich-
net, viel zu tun für die Kulturkommission und die Verpflegungscrew der „Breuseler“. 
Toll, dass der doch überraschende Rekordbesuch verpflegt werden konnte.  
Herzlichen Dank. 

Auch am 1. August wurde der Waldpfad eröffnet, gerade nebendran. Er führt durch 
den Hardwald. Eine wunderbare Idee. Gehen sie schauen, sie werden überrascht sein. 
Der Startpunkt des Waldpfades befindet sich just da, wo vor einiger Zeit die grosse 
Abholzaktion neben der Munimatte für Aufregung sorgte. Trotz Erklärungen der zu-
ständigen Leute werden wohl noch heute viele beim Anblick eine Träne vergießen. 

Zurück zum Schulhaus. Die Schulen Obergösgen wollen mit dem diesjährigen Motto 
„das Dorf beschenken“. Eine schöne Idee, lassen wir uns doch beschenken! 

Urs Huber 

 

 

 

 

Abschied und herzlichen Dank! 
Nach 3 Jahren wird Georg Auster seine Arbeit und Funktion als Layouter des 
Gösger Blitz beenden! 
Lieber Georg, Herzlichsten Dank für deinen grossen Einsatz! 
Das Blitz Team 



40. Beizlifäscht Obergösgen – zäme fäschte 
 

 

 

 

6. – 8. September 2024 
im Unterdorf 

Freitag, 18.00 bis 02.00 Uhr 
Samstag,  18.00 bis 02.00 Uhr 
Sonntag,  11.00 bis 18.00 Uhr 

Geschätzte Freunde des Beizlifäscht Obergösgen  
Es freut uns sehr, euch dieses Jahr zur 40. Ausgabe des traditionellen Festes im 
Obergösger Unterdorf einzuladen.  
Stossen wir vom 6. – 8. September 2024 zusammen auf das Jubiläum an und 
geniessen die gemeinsamen Stunden in den verschiedenen Beizli’s auf dem 
Festgelände. Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm umrandet die ganzen 
Festivitäten an allen drei Tagen.  
Speziell am Samstag Abend dürfen wir die Band Disco Kings – präsentiert von 
RAIFFEISEN, bei uns auf dem Festgelände begrüssen. 

 

Festliche Grüsse  
OK Beizlifäscht Obergösgen 

 
        
 
 
 
 



Wir beschenken das Dorf! 
 
Neues Jahresmotto der Primarschule und Kindergarten Obergösgen 
 
Die Primarschule und der Kindergarten Obergösgen starten mit einem neuen Jah-
resmotto in das Schuljahr 24/25: "Wir beschenken das Dorf". Unter diesem Motto wer-
den die Schülerinnen und Schüler das ganze Jahr über verschiedene Aktionen im und 
für das Dorf durchführen. Diese Aktivitäten werden in Klassen oder als gesamte Schule 
organisiert. 
Die Dorfgemeinschaft darf gespannt sein auf die zahlreichen Überraschungen, die sie 
erwarten. Mit diesem Motto möchten die Primarschule und der Kindergarten den Kin-
dern das Dorf näherbringen und dem Dorf die Kinder. 
Die genauen Informationen werden jeweils über den Gösger Blitz bekannt gegeben.  
Bis zur nächsten Ausgabe im Dezember sind folgende Aktivitäten geplant: 
 

Termin Anlass Informationen 

10. September 2024 Waldputzmorgen Das Gesammelte wird zur An-
sicht auf dem Dorfplatz depo-
niert.  

14. November 2024 Laternenumzug Dieses Jahr werden wir mit unse-
ren Laternen auch die Oase be-
suchen und die Bewohnerinnen 
und Bewohner mit einem Lied 
beschenken. 

1.- 25. Dezember 2024 Beleuchteter  
Lichterweg 

Der neue Weg bei der Munimatt 
wird mit Laternen beleuchtet 
und lädt zu einem Spaziergang 
ein. 

5. Dezember 2024 
17.00 – 19.00 Uhr 

Adventsfenster  
Kindergarten 

Die Kleinsten laden zu Tee und 
Lebkuchen ein.  

 



Wir beschenken das Dorf! 
 

 
Buslinie 517 fährt weiter! 
 
Die Buslinie ist die nächsten zwei Jahre gesichert! Der Kantonsrat hat dem An-
trag zugestimmt, die Linie 517 entgegen dem Antrag der Regierung mindes-
tens noch zwei weitere Jahre zu erhalten. 
                               

Der Gemeinderat will nun aber nicht ausruhen. 
Die Verbindung muss mehr genutzt werden als 
heute. 
Und der Gemeinderat wird nach den Sommerfe-
rien damit weitermachen, die Linie attraktiver zu 
gestalten als heute. 
 

Dies war immer sein Ziel.  
 

Zeichnung: Micha Sommer 



Aus dem Gemeinderat 
 

Unentgeltliche Entsorgung von Neophyten 
Neophyten sind Pflanzenarten, die ursprünglich nicht bei uns vorkamen. Die invasiven 
Neophyten verdrängen heimische Pflanzen- und Tierarten durch schnelleres Wachs-
tum, sie haben keine natürlichen Feinde und sind sehr anpassungsfähig. Das führt zum 
Rückgang der einheimischen Artenvielfalt auf den Naturflächen, 
zu Infrastrukturschäden und zu wirtschaftlichen Einbussen in Land und Forstwirtschaft. 
Einige Arten sind für Menschen gesundheitsgefährdend oder giftig. 
Für die Entsorgung der Neophyten stellt die Gemeinde ab sofort gratis 60l Sammelsä-
cke zur Verfügung. Diese können bei der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
Dazu abgegeben wird die Broschüre «Invasive Neophyten und einheimische Arten» 
des Kantons Solothurn, sie gibt wertvolle Hinweise zu den Arten und deren Bekämp-
fung. Zudem stehen auf der Webseite genauere Informationen bereit. 
 

Personelles aus der Gemeindeverwaltung 
Beatrice Mackuth verliess die Gemeinde Obergösgen per Ende Mai 2024. Sie war seit 
dem Jahr 2011 als Verwaltungsangestellte bei der Gemeindeverwaltung angestellt. 
Der Gemeinderat dankt Beatrice Mackuth herzliche für ihre 
tolle und langjährige Arbeit und wünscht ihr für die Zukunft 
alles Gute. 
  

Ajla Vejseli aus Wangen bei Olten wurde als Verwaltungs-
angestellte gewählt. Sie tritt die Stelle mit einem Pensum 
von 80% Anfang August 2024 an. Der Gemeinderat be-
grüsst sie herzlich und wünscht ihr viel Erfolg. 
 

Wechsel der Lernenden 

Unsere Verwaltungslernende, Lotta Belke, hat die Abschlussprüfungen erfolgreich be-
standen und den 3. Rang im Gesamtnotenschnitt erreicht. Wir sind sehr stolz auf Lotta 
und freuen uns mit ihr. Wir wünschen ihr für den weiteren Lebensweg viel Glück und 
Erfolg. 
Die Gemeindeverwaltung Obergösgen begrüsst ab August 2024 die neue Verwaltungs-
lernende Cristina Wernli aus Lostorf. Wir wünschen Cristina einen guten Start und eine 
erfolgreiche Lehrzeit. 
 

Gesamtrevision der Ortsplanung Obergösgen 
Die Gemeinde Obergösgen ist seit mehreren Jahren daran, ihre Ortsplanung zu überar-
beiten. Nach dem Räumlichen Leitbild, das die Gemeindeversammlung im Juni 2017 
genehmigt hat, 
wurde nun die gesamte Ortsplanung (Nutzungsplanung u.a. mit Bauzonenplan, Ge-
samtplan, Erschliessungspläne und Zonenreglement) überarbeitet. Vom 10. Juni 2024 
bis 09. Juli 2024 wurden die Unterlagen öffentlich aufgelegt. 



 
An zwei Terminen standen Vertreter der Ortsplanungskommission für konkreten Fra-
gen auf der Gemeindeverwaltung Obergösgen zur Verfügung. Die eingegangenen Ein-
sprachen werden nun ausführlich geprüft. 
 
Sitzbank «Wie geht’s dir» 
In Obergösgen befindet sich neu zwischen dem Dorfkern und der Steinengasse / Oase 
Obergösgen eine «Wie geht’s dir-Sitzbank». 
Die Sitzbank ist Teil der kantonalen Kampagne «Wie geht’s dir». Die Sitzbank ist knall-
gelb und fällt mit dem Schriftzug auf der Lehne sofort auf. Sie soll dazu einladen, zu-
sammen ins Gespräch zu kommen und zum Thema psychische Gesundheit sensibilisie-
ren. An der Sitzbank befindet sich kleine Box, in welcher diverse Flyer und Informati-
onsmaterial deponiert sind. Die Sitzbank ist zudem ein weiteres «Bänkli» in Obergösgen 
als Teil der «Bänkli-Initiative». 
   
 

        Metzgete MTV Obergösgen 

Freitag, Samstag, 18./19. Oktober, ab 17:00 Uhr 

Wir freuen uns sehr, dass wir 
unsere beliebte Metzgete 
auch dieses Jahr durchführen 
können. Wie immer werden 
wir alles daransetzen, damit 
sie bei uns einen gemütlichen 
und geselligen Abend ver-
bringen können. Bitte reser-
vieren Sie sich das Datum! 
Lassen Sie sich von unserem Angebot verwöhnen und geniessen Sie 
als Dessert unser feines Torten- und Kuchenbuffet.  

Wir freuen uns, möglichst viele Obergösger/innen und Freunde begrüs-
sen zu dürfen. Voranmeldungen sind erwünscht. 

Stephan Kyburz, OK-Präsident 
mail: stephan.1kyburz@bluewin.ch  Tel: 079 348 32 37 

 



1. August-Feier in Obergösgen 

 
Was für ein Aufmarsch an der diesjährigen 1. August-Feier! Der Kochclub «Breuseler» 
hatte total unglaubliche 340 Portionen Mittagessen zu schöpfen. Dies ist absoluter Re-
kord in der langen Tradition von gemeinsamen «1. August-Feiern» in Obergösgen! Der 
Gemeindepräsident Peter Frei war in seiner Eröffnungsrede begeistert darüber und 
dankte unserer tollen Einwohnerschaft für Ihr Erscheinen und Interesse. Dank dem Um-
stand, dass die 
Feier wie in 
früheren Jah-
ren, wieder bei 
der Mehrzweck-
halle stattfand, 
konnten in 
Kürze genügend 
Tische und 
Stühle organi-
siert werden.  
Peter Frei infor-
mierte kurz über aktuelle Themen und Geschäfte aus dem Gemeinderat. Anschliessend 
hielt Gastredner Marco Lupi aus Solothurn eine lockere, kurze Rede zum Geburtstag 
der Schweiz. Marco Lupi ist der amtierende Kantonsratspräsident.  

Vor dem Essen spielte die Musikgesellschaft Ober-
gösgen dann die Landeshymne. Es war sehr ein-
drücklich, wenn einmal ein so grosser «Obergösger-
Chor» zusammen die Hymne singt. Die langjährige 
Dirigentin der Musikgesellschaft, Rita Ékes leitete 
ihren letzten Auftritt und erhielt von der Gemeinde 
einen wunderschönen Blumenstrauss zum Ab-
schied. Nach dem feinen Essen, Pastetli mit Reis 

und Gemüse, bat Peter Frei den neuen Präsidenten 
des Kochclubs Breuseler, Joel Eng, zu sich ans Red-
nerpult und übergab ihm, im Namen der Gemeinde, 
ein Couvert.  
 

Der Kochclub feiert dieses Jahr ein schönes Jubi-
läum. Seit 50 Jahren sind sie in Obergösgen eine 
feste Institution und sorgen mit ihren Kochkünsten  



1. August-Feier in Obergösgen 
 

für Gaumenfreude. Anlässlich des Jubiläums offerierten die Breuseler das Dessert und 
den Kaffee. Herzlichen Dank! 

 

Quasi als Abschluss der Veranstaltung wurde 
dann auch noch der Waldpfad eingeweiht. 

Unter Fotoalbum auf der Homepage der Ge-
meinde befinden sich einige Impressionen 
von unserem 1. August. 
Kulturkommission Obergösgen 

 

  

Am 1. August führt der STV Obergösgen 
traditionell seinen Ferienpass-Anlass 
durch. In diesem Jahr konnte dank stabi-
ler Wetterlage den Parcours draussen 
durchgeführt werden. Am Morgen 
konnte die stolze Zahl von 40 Kindern 
von der Spielgruppe bis zur 7. Klasse be-
grüsst werden. Für den Parcours benö-
tigte es Ausdauer, Geschicklichkeit, 
schnelle Beine und auch Kraft. Alle Kin-
der bekamen an der Rangverkündigung 
vor versammelter Festgemeinde einen 
Preis, die drei schnellstes pro Kategorie 
zusätzlich eine Medaille. 

 

 
 
 



Eröffnung Waldpfad Hardwald 
 
Anlässlich eines Workshops mit Mitgliedern des 
Bürgerrates und des Gemeinderates wurde eine 
Arbeitsgruppe gebildet, die sich das Ziel gesetzt 
hat, ein Projekt zu realisieren, das von der Bevöl-
kerung genutzt werden kann. 
In einer ersten Phase wurden Ideen gesammelt, 
welche in der Arbeitsgruppe intensiv diskutiert 
wurden. 
Aus all den Ideen fand das Thema Wald den 
grössten Zuspruch. Die Mitglieder der Arbeits-
gruppe begannen daraufhin mit der detaillierten Planung des Waldpfads  
im Hardwald. 
  
Es musste definiert werden, welche Spielgeräte sich 
eignen würden. Für die Kugelbahn und den Holzzug 
mussten Offerten eingeholt werden. 
Die Freigabe der finanziellen Mittel für das gesamte 
Projekt erfolgte durch den Bürgerrat der Bürgerge-
meinde. 
Damit ein solches Projekt im Wald realisiert wer-
den konnte, musste der Revierförster das Ganze 
genehmigen. 

 

 
 
 
 
 
 

 



Eröffnung Waldpfad Hardwald 
  
Nach der intensiven Planungsphase 
wurde mit der Realisierung gestartet. 
Leider spielte das Wetter nicht mit, 
und die Verhältnisse im Wald waren 
durch die Nässe sehr prekär. 
Trotz der widrigen Verhältnisse haben 
die Mitglieder der Arbeitsgruppe die 
anfallenden Arbeiten  
in Eigenregie erledigt. Für gewisse Ar-
beiten mussten Maschinen eingesetzt 
werden, welche uns zur Verfügung ge-
stellt wurden. 

  
Das Projekt konnte nur dank der sehr gu-
ten Zusammenarbeit der Bürger- und 
Einwohnergemeinde sowie der Mitglie-
der der Arbeitsgruppe realisiert werden. 
Anlässlich der 1. Augustfeier wurde der 
Waldpfad durch den Gemeindepräsi-
denten Peter Frei und den Bürgerge-
meindepräsidenten Bruno Eng feier-
lich der Bevölkerung übergeben. 
 

 
 

 
 
Der Waldpfad bietet eine einzigartige Möglichkeit, 
die Natur hautnah zu  erleben. Nun hofft die Ar-
beitsgruppe, dass zum Wald und den Spielgerä-
ten Sorge getragen wird. 
  
 
Martin Richiger,  
Mitglied der Arbeitsgruppe 
 
 



   59. Dorffaustball-Turnier 
   

    Heisses Wetter - tolle Stimmung auf der Munimatte 
 

  
Beim traditionellen Dorffaustballturnier auf 
der Munimatte machten dieses Jahr 13 
Teams in 3 Kategorien mit. 
Das unter der Leitung von Esther Giroud 
durchgeführte Turnier profitierte von son-
nigstem Wetter und der tollen Stimmung 
aller Beteiligten. Gewinner der speziellen 
Kategorie Oldies war übrigens wieder das 
Team „die toten Hosen“. auch dabei das Ju-
gendteam „Key Ahnig“. Alle freuen sich auf 
2025, dann gibt es das 60igste Turnier! 

 
 
     Rangliste Herren Aktive  Rangliste Herren ohne Aktive 

1. Oma’s Lieblinge   1. Röbis Tankputzer 
2. Bumerang   2. Athletico Bierbao 
3. Floppies    3. Gavric’s 

 
     Rangliste Mixed 

1. Baby Boomers 
     2. Beizlifäscht 
     3. D’Susi mit de Wöudsöi 
 



Sommerlager 2024 
 

In der 1. Ferienwoche fand das Pfarreilager 
statt. Über 40 Kinder, Jugendliche, Leitende 
und das Küchenteam erlebte im Lagerhaus in 
Söderen, oberhalb von Thun, eine wunderbare 
Woche.  
Es wurde gespielt, gebastelt, man war sportlich 
unterwegs, in der Badi, spielte Theater. Der 
letzte Abend, der „bunte Abend“ war ein-
fach genial und auf der Rückfahrt tauchte 
die ganze Schar noch in die Beatushöhle 
ein. Mit festen Regeln und viel Freiheit 
konnten die Lagerteilnehmenden eine in-
teressante Woche zusammen verbringen. 

  
 



Märliweg Nummer 2 im Schachen/Wässerig 
 

Der seit einem Jahr bestehende 
Gschichtli-Weg ist ein Erfolg und 
wird um ein Jahr verlängert. An 10 
Stationen auf der neuen Route in 
der Wässerig, wird je eine Folge von 
der Geschichte «Leila und de Riis» 
erzählt. Der Weg dauert rund eine 
Stunde und ist kinderwagentauglich. 
Die Geschichten werden alle 4 Mo-
nate ausgewechselt.  
Der Start ist beim Landgasthaus 
Fähre an der Dullikerstrasse 2. Wei-
tere Informationen sind auf unserer 
Webseite Obergösgen - Gschichtli-
Weg (obergoesgen.ch) aufgeschal-
tet.  

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Besichtigung Schloss Wartenfels 

Die Kulturkommission organisierte am 24. 
August eine Besichtigung im Schloss War-
tenfels in Lostorf für die Obergösger Ein-
wohner. Am Morgen durften wir 30 und 
am Nachmittag 26 Interessierte begrüssen. 
Einige Sportliche nahmen bei herrlichem 
Wetter mit dem Fahrrad.  
Beim Schlosshof wurden wir durch die 
Schlossführungspersonen Karl Meier und 
Stefan Bernhard in Empfang genommen. 
Beim Rundgang durch den barocken 
Schlossgarten, mit der ältesten Kastenallee 
Europas, erfuhr wir vieles über den an-
spruchsvollen Unterhalt der Grünanlage. 
Rosen, diverse Sommerpflanzen und vieles mehr, konnte nebst der atemberaubenden 
Aussicht, bestaunt werden.  

Durch einen kleinen Waldweg gelangten wir zum Ba-
degarten hinauf. Dieser wurde oben auf dem Hügel 
neben dem Schloss erbaut. Gut versteckt befindet 
sich dort ein Badehäuschen und ein Badebecken. Im 
Inneren von Schloss Wartenfels durften wir die vie-
len Zimmer besichtigen und Interessantes über die 
ehemaligen Besitzer erfahren.  
 

  

Die Schloss- und Gartenbesichti-
gung war spannend, unterhalt-
sam, informativ und sehr emp-
fehlenswert. Herzlichen Dank an 
die beiden Schlossführer und an 
Annette Bernhard für die Gast-
freundschaft. 
 

Die Kulturkommission 



Neues aus der reformierten Kirchgemeinde 
 

Herbst – Zeit für Dankbarkeit 
Von Stefan Wagner, reformierter Pfarrer 

Der September ist der Monat, in dem der Sommer langsam und leise zum Herbst 
wird. Die Tage werden langsam kürzer, die Temperaturen kühler und die Sonne hat 
nicht mehr ganz so viel Kraft. Die Worte dieses kleinen Gedichtes von Eduard Mörike-
fassen für mich den September wunderbar in Worte: 

Im Nebel ruhet noch die Welt. 
Noch träumen Wald und Wiesen. 
Bald siehst du, wenn der Schleier fällt, 
den blauen Himmel unverstellt, 
herbstkräftig die gedämpfte Welt 
in warmem Golde fließen. 

 

 

Es sind diese wunderbaren Momente am Morgen, wenn ich das Gefühl habe, dass ich 
dem Tag beim Erwachen zu schauen kann. Es ist noch kühl, die Wiesen, Wälder und 
Äcker liegen noch hinter einem sanften Nebelschleier und die Welt scheint zu gähnen. 
Langsam lichten sich die Nebel und der Tag erstrahlt in einem besonderen, herbstli-
chen Glanz. Die Luft scheint klarer, die Farben kräftiger, die Welt hat sich fein ge-
macht. 
Für mich ist das auch der Beginn des Wanderns. Im Sommer ist mir viel zu heiss, aber 
der September und dann der Herbst ist wunderbar. Die beste Zeit, um draussen in der 
Natur unterwegs zu sein. 
Und es ist auch der Beginn des Erntens und somit der Dankbarkeit. Dankbarkeit für all 
die Gaben, die wir geniessen dürfen. Das erfrischende, kühle Wasser, die Früchte, das 
Gemüse und das Korn. 
So viel, wofür wir dankbar sein könnten? Sollten? Aber nehmen wir es nicht meist als 
selbstverständliche Gaben? 
Wofür bist du dankbar? Schreib es auf und mach es dir immer wieder bewusst und 
sag es auch. Dankbarkeit ist wunderbar. Sie hilft uns zufriedener und glücklicher zu 
werden. Stimmt nicht? Probiere es doch einmal aus. 

 
Ihr Pfarrer Stefan Wagner  



Neues aus der reformierten Kirchgemeinde 
 
Wir haben einige Highlights herausgepickt, die vollständige Liste findet ihr auf unserer 
Webseite:https://www.ref-niederamt.ch/pfarramt/nord/ 
bei den Veranstaltungen oder mit dem QR-Code 
 
So. 15.09.2024 09.30 ökum. Bettag Gottesdienst, Kath. Kirche  
Do. 19.09.2024 10.00 Gottesdienst Oase, Obergösgen 
Sa. 21.09.2024 09.30 (Kinder in der Kirche) Obergösgen 
So. 29.09.2024 10.00 Gottesdienst, Ref. KGH, Obergösgen 
Do. 17.10.2024 10.00 Gottesdienst Oase, Obergösgen 
So. 20.10.2024 19.00 Taizé Andacht, Obergösgen 
Sa. 26.10.2024 09.30 (Kinder in der Kirche) Obergösgen 
Sa. 02.11.2024 09.30 KiK (Kinder in der Kirche) Obergösgen 
Sa. 09.11.2024 09.30 (Kinder in der Kirche) Obergösgen 
Do. 14.11.2024 10.00 Gottesdienst Oase, Obergösgen 
Sa. 16.11.2024 09.30 (Kinder in der Kirche) Obergösgen 
So. 17.11.2024 10.00 Gottesdienst, Ref. KGH, Obergösgen 
Sa. 23.11.2024 09.30 (Kinder in der Kirche) Obergösgen 
Sa. 30.11.2024 09.30 (Kinder in der Kirche) Obergösgen 

 
Zum Vormerken - Der große Jassplausch am 9. November 

Am Samstagnachmittag, 9. November 2024 organisieren wir einen Jassplausch in der 
katholischen Unterkirche. Gespielt wird der Schieber mit zugelosten Partnern. Dabei 
soll die Freude am Jassen im Vordergrund stehen! 
 
Weitere Informationen folgen auf der Homepage der Gemeinde und per Flyer in die 
Haushaltungen. 
 
 
Eventkommission Bürgergemeinde Obergösgen 
Kulturkommission Einwohnergemeinde Obergösgen 

Fragen / Anregungen gerne an: kulturkommission@obergoesgen.ch 



  Erste Dorf-Olympiade des STV 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Turnverein organisierte am 25. Mai 
erstmals eine Dorfolympiade. Die 
grundlegende Idee war es, dass sich die 
Dorfbevölkerung in Generationenteams 
(mind. drei Generationen pro Team) an 
verschiedenen Posten in Bereichen wie 
sportlicher Aktivität, Geschicklichkeit, 
teamwork und Schnelligkeit misst. Das 
Wetter spielte mit und die 12 Teams ga-
ben bei jedem Posten ihr Bestes, natür-
lich durfte der Spass auch nicht fehlen. 
Vor der Rangverkündigung fand noch 
ein Sackhüpfrennen mit diversen Kate-
gorien statt. Dies war ebenfalls span-
nend und lustig zugleich. Bei der ab-
schliessenden Rangverkündigung durf-
ten sich die besten drei Teams auf dem 
Podest feiern lassen.  
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 



Rückblick Ferien(s)pass Obergösgen 
 
Der 31. Ferien(s)pass in der 4. Sommerferienwoche, war wiederum ein grosser Er-
folg! Total 70 Kinder und Jugendliche von der Spielgruppe bis zur 9. Klasse konnten 
aus 28 Aktivitäten auswählen. Unsere Dorfvereine haben den grössten Teil der An-
gebote durchgeführt und so den Kindern ihr Hobby nähergebracht. 
 

Bei der Spielgruppe Güm-
per wurde im Wald aus 
Holz und Schnur ein Bil-
derrahmengebastelt. 
Die Guggenmusik Chüel-
torm-Schränzer organi-
sierte eine Schnitzeljagd, 
die Bücherstube las an 
zwei Abenden spannende 
Geschichten vor. Mit den 
Naturfreunden ging es an 
die Oberbuchsiter Platte 
zum Klettern und die Bür-
gergemeinde nahm die Kinder mit zum Reiten auf Pony und Pferd. Die katholische 
Kirche engagierte die Show-Fotografin des Europa-Parks Rusts, Nicole Messer, die 
den Kids eine Menge Tipps und Tricks verriet. Beim KIK (Kinder in der Kirche) der 
reformierten Kirche, wurde fleissig gebastelt und beim Männerturnverein war 
Spannung beim Pétanque-Spiel angesagt. Der MTV lud anschliessend alle zum 
z’Mittag auf die Munimatte ein. Weiter ging es für die Kleineren mit dem Herstel-
len eines «Traumfrässerli-Kissen» und die Grösseren durften bei den Sportschüt-
zen ihre Treffsicherheit beweisen. Bei der Musikgesellschaft konnten verschiedene 

Blech- und Holzinstrumente auspro-
biert werden und die Kinder erlebten 
die spannende Feuerwehr. Beim 
«Basteln mit Grosi», geleitet von ei-
nem Grosi aus Leidenschaft, konnten 
die Spielgruppen- und Kindergarten-
kinder eine herzige Igelfamilie bas-
teln. 
 
Für die Jugendlichen aus der Ober-
stufe wurden zusätzlich 3 Abendpro-
gramme im Jugendraum der katholi-
schen Unterkirche organisiert. Am 



Kinoabend wählten sie den Film selbst aus.  
Beim Koch- und Spielabend der reformierten Kirche, stand der Spass im Vorder-
grund und beim Pizzaplausch der OJALO (offene Jugendarbeit Lostorf Obergösgen) 
bereiteten sie ihre Wunschpizza selbst zu. 
 
Bei schöner schenken durften die 
Älteren einen wunderschönen 
Sommerkranz gestalten. Die Jün-
geren bemalten ein «Blumen-
töpfli». Sagenhafte 40 Kids be-
suchten das Angebot der Firma Dr. 
Oetker AG! 
Zum Abschluss eröffneten man zu-
sammen den 2. Teil des Geschicht-
liwegs. 
Die Stiftung IDEA für Mensch und 
Umwelt der Helvetia Versiche-
rung unterstützt den Ferien(s)pass 
mit 3'000 Franken. Herr Luca Liloia, Versicherungsberater der Helvetia, übergab den 
Check an Gemeindepräsidenten Peter Frei. 
 
Weiter wurden wir vom Dachverband für Kinder- und Jugendarbeit Kanton Solo-
thurn über den Max-Müller-Fonds, vom Volg Obergösgen, von Getränke Gubler 
GmbH aus Lostorf, der Raiffeisenbank Mittelgösgen und von der Migros unterstützt. 
Die Räumlichkeiten der katholischen und reformierten Kirche durften wir kostenlos 
benutzen und das Fasnachtskomitee Obergösgen hat das Znüni und Zvieri für die 
ganze Woche spendiert. 
Herzliches Dankeschön!  
 
Ein grosses Merci an un-
sere Vereine, die ehren-
amtlich und kostenlos 
ihre Angebote durchfüh-
ren. Dank Euch Allen, 
können wir den tiefen 
Beitrag der Kinder von 2 
Franken pro Angebot 
weiterhin halten. 
 
Die Kulturkommission 



Sommernachtsfest – das internationale Dorffest 
 
Nach einem ökumenischen Gottesdienst startete das diesjährige Sommernachtsfest 
auf dem Vorplatz. Beim Begegnungs-Fest für Gross und Klein konnten neben typisch 
einheimischen Leckereien auch Frühlingsrollen, Thai-Curry und asiatische Nudelge-
richte genossen werden, zum Abrunden gab es ein internationales Dessertbuffet. 
Auch dank grossem Wetterglück und vielen Helfenden und Besuchenden war das 
Sommernachtsfest 2024 ein Sinnbild für gemütliches Zusammensein.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Falls Sie ihren Geburtstag nicht im Blitz er-
wähnt haben möchten melden sie sich 
bitte schriftlich oder telefonisch bei : 

Margot Binder, 
Bollenfeld 11. 

Email:binder.m@yetnet.ch 
Telefon:062 295 13 25 

Redaktionsschluss nächste BLITZ-Ausgabe: 
Sonntag, 8. Dezember 2024 
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Liebe Obergösgerinnen, Liebe Obergösger 

Wir verwenden ihren freiwilligen Beitrag ausschließlich zur Finanzierung der 
Aufwendungen für den Gösger BLITZ. 
Die Arbeiten rund um das beliebte Dorfblatt werden unentgeltlich von Freiwil-
ligen und dem BLITZ-Team geleistet. 
Herzlichen Dank 

 

Gesucht: Mitarbeitende Gösger Blitz 

 

Mit dieser Nummer des Gösger Blitz wird Georg Auster seine Mit-
arbeit beenden. 
Wir suchen deshalb Mitmachende im Blitz-Team. Bei Interesse 
bitte melden an blitz@yetnet.ch oder Urs Huber. Wir würden uns 
freuen! 
Herzlichen Dank 


